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Index

10/07 Verwaltungsgerichtshof

22/02 Zivilprozessordnung

23/01 Konkursordnung

40/01 Verwaltungsverfahren

Norm

AVG §10 Abs1;

AVG §9;

KO §1;

KO §26;

VwGG §34 Abs1;

ZPO §35;

Rechtssatz

Eine dem einschreitenden Rechtsanwalt vom Masseverwalter in bezug auf die namens einer sich im Konkurs

be;ndlichen GmbH eingebrachte Beschwerde erteilte Bevollmächtigung enthält einschlußweise auch die Erklärung des

Masseverwalters, die Beschwerdeerhebung durch die Gemeinschuldnerin zu genehmigen. Damit ist die Gesellschaft in

ihrer Beschwerdeführung als Bevollmächtigte des Masseverwalters anzusehen und die erhobene Beschwerde

dementsprechend dem zur Beschwerdeerhebung legitimierten Masseverwalter zuzurechnen. Gegen diese Beurteilung

sprechen auch nicht Zweifel am aufrechten Bestand der dem einschreitenden Rechtsanwalt seinerseits von der

Gesellschaft erteilten Bevollmächtigung, weil die einem Rechtsanwalt erteilte Prozeßvollmacht als solche durch die

KonkurseröAnung über das Vermögen des Vollmachtgebers nicht erlischt. Es liegt eine dem Masseverwalter

zuzurechnende und demnach wirksam erhobene Beschwerde vor.

Schlagworte

Masseverwalternachträgliche VollmachtserteilungMangel der Berechtigung zur Erhebung der Beschwerde mangelnde

subjektive Rechtsverletzung Mangel der Rechtsfähigkeit und Handlungsfähigkeit sowie der Ermächtigung des

EinschreitersHandlungsfähigkeit Prozeßfähigkeit
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